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1.  Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Einladung und der Be-

schlussfähigkeit 
 Protokoll: 

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und 
stellte fest, dass zur Sitzung ordnungsgemäß eingeladen und der Kreisausschuss be-
schlussfähig ist.  
 
Den Abgeordneten lagen folgende Tischvorlagen vor: 
 

Zu Top 2: 
Bestätigung von Beschlüssen der Ausschüsse  

- Niederschrift Sozial- und Gesundheitsaus-
schuss 

 
Zu Top 2.5: 
Finanzausschuss  
 

- Haushaltssatzung 2014/2015  

Zu Top 5: 
Wirtschafts- und Beschäftigungsförde-
rung/Europa 
 

- Rad-Broschüre 

Zu Top 8: 
Leistungsbericht 2013 der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit 
 

- Social Media Richtlinien für Mitarbeiter 
und Ausbildungskräfte de Kreisverwaltung

Zu Top 2 nöT 
Bestätigung von Beschlüssen der Ausschüsse 

- Personalausschuss 

 
Die mit  versehenen Tischvorlagen sind dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
  

2.  Bestätigung von Beschlüssen der Ausschüsse 
  
2.1.  Sozial- und Gesundheitsausschuss vom 13.02.2014 
 Protokoll: 

Kreistagsabgeordneter Erhard Demmer erklärte, dass eine Bestätigung der Nieder-
schrift nicht möglich sei, da sie soeben erst als Tischvorlage vorgelegt wurde. Er bean-
tragte daher die Vertagung.  
 
1. stv. Landrat Dr. Hans-Ulrich Klose wies darauf hin, dass es wichtig sei, den Be-
schluss zum Grundsicherungsrelevanten Mietspiegel heute zu bestätigen, da dieser 
zum 01.04.2014 umgesetzt werden soll. Das Thema sei im Ausschuss ausreichend 
beraten worden.  
 
Auf Hinweis von Landrat Hans-Jürgen Petrauschke stimmte Kreistagsabgeordneter 
Erhard Demmer zu, den Beschluss zum Grundsicherungsrelevanten Mietspiegel in der 
heutigen Sitzung zu fassen. Die Bestätigung der übrigen Niederschrift solle aber ver-
tagt werden. 
 
KA/20140319/Ö2.1 
Beschluss: 

1. Der Kreisausschuss bestätigt den Beschluss des Sozial- und Gesundheitsausschus-
ses vom 13.02.2014 zum Grundsicherungsrelevanten Mietspiegel (Tagesordnungs-
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punkt 3) und erhebt ihn zu seinem Beschluss. 

2. Die Bestätigung der übrigen Beschlüsse des Sozial- und Gesundheitsausschusses 
vom 13.02.2014 wird in die nächste Sitzung des Kreisausschusses vertagt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
  

2.2.  Kulturausschuss vom 17.02.2014 
 Protokoll: 

Dezernent Tillmann Lonnes stellte klar, dass sich Frau Dr. Flick (UWG/Die Aktive) mit 
ihrem Wortbeitrag nicht für den Erweiterungsbau Kreisarchiv Zons ausgesprochen ha-
be. 
 
Auf Nachfrage von Kreistagsabgeordneten Carsten Thiel erklärte Dezernent Tillmann 
Lonnes, dass man hinsichtlich der Verwendung der Mittel für den Workshop ‚Umset-
zung Raumortlabor’ einen Verwendungsnachweis bei der Stiftung Insel Hombroich 
anfordern werde. Über das Ergebnis werde man im nächsten Kulturausschuss berich-
ten. 
 
KA/20140319/Ö2.2 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss bestätigt die Beschlüsse des Kulturausschusses vom 17.02.2014 
und erhebt sie zu seinen Beschlüssen. 
 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
  

2.3.  Nahverkehrs- und Straßenbauausschuss vom 19.02.2014 
  

KA/20140319/Ö2.3 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss bestätigt die Beschlüsse des Nahverkehrs- und Straßenbauaus-
schusses vom 19.02.2014 und erhebt sie zu seinen Beschlüssen. 
 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
  

2.4.  Jugendhilfeausschuss vom 20.02.2014 
  

KA/20140319/Ö2.4 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss bestätigt die Beschlüsse des Jugendhilfeausschusses vom 
20.02.2014 und erhebt sie zu seinen Beschlüssen. 
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Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
  

2.5.  Finanzausschuss vom 11.03.2014 
 Protokoll: 

Da die Niederschrift noch nicht vorliege, habe man die haushaltswirksamen Beschlüsse 
des Finanzausschusses mit entsprechendem Deckungsvorschlag sowie die Haushalts-
satzung als Tischvorlage vorgelegt, so Landrat Hans-Jürgen Petrauschke. 
 
  

2.5.1. Haushaltssatzung 2014/2015 
Vorlage: 20/3126/XV/2014 

  
KA/20140319/Ö2.5.1 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss beschließt die aus der Anlage ersichtlichen Änderungen des Ergeb-
nis- bzw. Finanzplanes 2014/2015. 
Er empfiehlt dem Kreistag den Beschluss der Haushaltssatzung des Rhein-Kreises 
Neuss mit ihren Anlagen für die Haushaltsjahre 2014 und 2015  unter Berücksichti-
gung der Veränderungen aus den Haushaltsberatungen aufgrund des § 53 der Kreis-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen und der §§ 75 ff. der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der jeweils zurzeit gültigen Fassung. 
 

Abstimmungsergebnis: 

12 Ja-Stimmen (CDU, FDP, Bündnis 90/Die Grünen, LR) 
4 Gegenstimmen (SPD) 
1 Enthaltung (UWG/Die Aktive) 
 
 
  

3.  Kenntnisnahme von Niederschriften 
  
3.1.  Landschaftsbeirat vom 11.02.2014 
  

KA/20140319/Ö3.1 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss nimmt die Niederschrift des Landschaftsbeirates vom 11.02.2014 
zur Kenntnis. 
 
  

3.2.  Krankenhausausschuss vom 24.02.2014 
  

KA/20140319/Ö3.2 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss nimmt die Niederschrift des Krankenhausausschusses vom 
24.02.2014 zur Kenntnis. 
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4.  Bericht zur Braunkohlenplanung und Energiewirtschaft 
Berichtszeitraum Februar/März 2014 
Vorlage: 61/3038/XV/2014 

 Protokoll: 

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke teilte mit, dass er vom Land Nordrhein-Westfalen in 
die Kommission ‚Nachhaltigkeit’ berufen worden sei. 
 
Im Hinblick auf die neue Tagebaurandleitung erkundigte sich Kreistagsabgeordneter 
Erhard Demmer nach Veränderungen bei den Einleitungspunkten und den Grundwas-
serspiegeln der Teiche und Sümpfe. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Die geplante Tagebaurandleitung am Südrand des Tagebaus Garzweiler ist eine reine  
Ersatzbaumaßnahme für die 2017/2018 wegfallende Borschemicher Transportleitung. 
Der Rhein-Kreis Neuss ist von der Maßnahme nur unwesentlich betroffen. Ein Großteil 
der Leitung verläuft auf dem Gebiet des Rhein-Erft-Kreises sowie des Kreises Düren. 
Der Sonderbetriebsplan beinhaltet keine Veränderung von Einleitungspunkten und 
Grundwasserspiegeln. 
 
KA/20140319/Ö4 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Braunkohlenplanung und Energiewirtschaft 
Februar/März 2014 zur Kenntnis. 
 
 
  

5.  Bericht zur Regionalarbeit  
Berichtszeitraum Februar/März 2014 
Vorlage: 61/3059/XV/2014 

 Protokoll: 

Kreistagsabgeordneter Walter Boestfleisch äußerte den Wunsch, dass im nächsten 
Planungs- und Umweltausschuss die EFRE-geförderten REGIONALE-2010-Projekte 
vorgestellt werden.  
 
Kreistagsabgeordnete Susanne Stephan-Gellrich bat darum, die Stellungnahmen der 
Region Köln/Bonn und der Regionalen Arbeitsgemeinschaft Düssel-
dorf/Mettmann/Rhein-Kreis Neuss dem Protokoll beizufügen (s. Anlage). 
 
KA/20140319/Ö5 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Regionalarbeit Februar/März 2014 zur 
Kenntnis. 
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6.  Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung/Europa, Stand März 2014 
Vorlage: ZS5/3074/XV/2014 

 Protokoll: 

Allgemeiner Vertreter Jürgen Steinmetz berichtetet kurz über die Reise nach Japan, an 
der auch Herr Lang (Vorsitzender Kreissportbund) und Herr Becker (Leiter Sportbera-
tungsbüro) teilgenommen hätten. Hintergrund der Einladung der Universität von Tokio 
und dem japanischen Sportbund sei die Vereinssportmanagerausbildung, die seit 10 
Jahren für japanische Vereinssportmanager durchgeführt wird. Im Rahmen der Reise 
habe man verschiedene Seminare durchgeführt, Sportvereine besucht und als Referent 
am Sportkongress teil genommen.  
 
Herr Arno Wied stellte anhand einer Präsentation (s. Anlage) die Eckpunkte des neu-
en Wirtschaftsförderungskonzeptes vor. 
 
Anschließend beantwortete Herr Wied die Fragen der Kreistagsabgeordneten. Ab-
schließend stellte er fest, dass der Kreis zwar sowohl beim Inhalt als auch bei der Or-
ganisation gut aufgestellt sei, aber in kleinen Teilbereichen wie Tourismus mehr tun 
könne. Dies sei aber auch mit mehr Ressourcen verbunden.  
 
KA/20140319/Ö6 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Wirtschafts- und Beschäftigungsförde-
rung/Europa, Stand März  2014, zur Kenntnis. 
 
 
  

7.  SGB II - Entwicklung der Kosten der Unterkunft und der Bedarfsge-
meinschaften 
Vorlage: 50/3033/XV/2014 

 Protokoll: 

Allgemeiner Vertreter Jürgen Steinmetz teilte mit, dass sich die Aufwendungen für die 
Kosten der Unterkunft im Monat März auf rund 6.374.245 Euro belaufen würden. Au-
ßerdem ergänzte er die Aufstellung hinsichtlich der Bedarfsgemeinschaften (Sep. 
15.355, Okt. 15.381, Nov. 15.372). 
 
 
  

8.  Leistungsbericht 2013 der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Vorlage: 013/3077/XV/2014 

 Protokoll: 

Kreistagsabgeordnete Susanne Stephan-Gellrich bat um Informationen zu den Über-
stunden der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit (Stichtag 31.12.2013). 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Zum Stichtag 31.12.2013 sind bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von Herrn 
Vieten in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit als Guthaben für geleistete Mehrarbeit 
502 Stunden, davon Bereich Presse 283 Stunden und Bürger-Servicecenter 219 Stun-
den, zu verzeichnen. Wie in 2013 wird die Mehrarbeit durch Freizeitgewährung abge-
baut. 
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KA/20140319/Ö8 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss nimmt den Leistungsbericht 2013 der Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit zur Kenntnis. 
 
 
  

9.  Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" 2014 als Vorentscheidung für 
den Landeswettbewerb 2015 
Vorlage: 61/3058/XV/2014 

 Protokoll: 

Kreistagsabgeordnete Susanne Stephan-Gellrich erkundigte sich, warum es sich immer 
um die gleichen Beteiligten handele. 
 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke erklärte, dass es bestimmte Vorgaben gebe. Wün-
sche Anderer zur Teilnahme habe man nicht erhalten. 
 
KA/20140319/Ö9 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss bestellt die von der Verwaltung vorgeschlagenen Damen und Her-
ren als Mitglieder der Kreisjury zur Durchführung des Kreiswettbewerbes 2014 „Unser 
Dorf hat Zukunft“. Der Kreisausschuss dankt den Damen und Herren für ihre Bereit-
schaft zur Mitwirkung beim Kreiswettbewerb.  
 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
 
  

10.  Anträge 
  
10.1.  Antrag der Kreistagsfraktion UWG/Die Aktive zum Thema "Koordi-

nierung der Brandschutzbedarfspläne im Rhein-Kreis Neuss" vom 
26.02.2014 
Vorlage: 032/3080/XV/2014 

 Protokoll: 

Kreistagsabgeordneter Carsten Thiel erläuterte den Antrag seiner Fraktion. 
 
Kreistagsabgeordneter Dieter Welsink wies darauf hin, dass es sich dabei um ein sehr 
sensibles Thema handele. Man sollte daher erst einmal die beabsichtigte Studie abwar-
ten, die im Rettungsausschuss beschlossen worden sei.  
 
Auch Kreistagsabgeordneter Dr. Gert Ammermann betonte, dass es sich um eine Auf-
gabe der Gemeinde handele. Der Ansatz sei zwar richtig, der Kreis könne aber nur 
Koordinator sein. Er empfehle, den Antrag in die Studie mit aufzunehmen. 
 
Da es sich um eine gemeindliche Aufgabe handele, zweifele sie an dem Nutzen der 
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Studie, so Kreistagsabgeordnete Susanne Stephan-Gellrich. Der Antrag gehöre in die 
örtlichen Räte. 
 
Kreistagsabgeordneter Carsten Thiel erklärte sich mit einer Verweisung einverstanden. 
 
KA/20140319/Ö10.1 
Beschluss: 

Der Antrag der Kreistagsfraktion UWG/Die Aktive zum Thema „Koordinierung der 
Brandschutzbedarfspläne im Rhein-Kreis Neuss“ vom 26.02.2014 wird in den Aus-
schuss für Rettungswesen, Feuer- und Katastrophenschutz verwiesen.  
 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
 
  

11.  Vorbesprechung der Tagesordnung der Sitzung des Kreistages am 
25.03.2014 - öffentlicher Teil - 

 Protokoll: 

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke teilte mit, dass er die Tagesordnung um den Punkt 
„Änderung der Satzung des Sparkassenzweckverbandes“ erweitern werde.  
Außerdem gab er einen Überblick über die geplanten Tischvorlagen. 
 
Zu TOP 3 
Entsendung von Vertretern des Rhein-Kreises Neuss in die Gesellschafter-
versammlung der IRR-Innovationsregion Rheinisches Revier GmbH 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke teilte mit, dass auch die Benennung von je einem 
Vertreter möglich sei. 
 
Kreistagsabgeordneter Dieter Welsink benannte für seine Fraktion Herrn Wap-
penschmidt als ordentliches und Herrn Boestfleisch als stellvertretendes Mitglied. 
 
Zu TOP 5 
Wahl der ehrenamtlichen Richter/innen 
Kreistagsabgeordneter Dr. Gert Ammermann empfahl, dass sich die Fraktionsge-
schäftsführer entsprechend abstimmen.  
 
Zu TOP 12 
Kreisentwicklungskonzept Inklusion von Menschen mit Behinderung im 
Rhein-Kreis Neuss 
Auf Nachfrage von Kreistagsabgeordneter Susanne Stephan-Gellrich erklärte Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke, dass es sich um einen Zwischenentwurf handele. 
 
Zu TOP 15.2 (vorher 14.2) 
Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen „Vergabe der Aufträge 
für den Schülerspezialverkehr der Förderschulen“ 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke wies darauf hin, dass die Ausschreibung erst 2015 
anstehe. Bis dahin hoffe man auf eine Entscheidung des Europäischen Gerichtshofs.  
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KA/20140319/Ö11 
Beschluss: 

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, die Tagesordnungspunkte 4, 7, 9, 10, 11, 
13 und 14 entsprechend den vorliegenden Beschlussvorschlägen zu beschließen. 
 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
  

12.  Mitteilungen 
 Protokoll: 

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke teilte mit, dass Hydro in Grevenbroich 130 Mio. Euro 
investieren wolle.  
 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke erklärte, dass das Ministerium für Klimaschutz, Um-
welt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz nunmehr eine Anhörung zur ge-
planten Zuweisung von Abfall in Regionen vornehme. Diese Zuweisung werde an den 
Überkapazitäten nichts ändern. 
 
 
  

13.  Anfragen 
 Protokoll: 

Kreistagsabgeordnete Susanne Stephan-Gellrich erkundigte sich, warum die Planung 
der RE6a ins Stocken geraten sei. 
 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke erklärte, dass es viele Unklarheiten (insbesondere 
bei der Finanzierung) gebe.  
 
 
  

 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Landrat Hans-Jürgen Petrauschke um 
17:25 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 

  
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke Annika Böhm 
Vorsitz Schriftführung 
 
 



Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  17.03.2014

20 - Amt für Finanzen 

Tischvorlage 
Sitzungsvorlage-Nr. 20/3126/XV/2014 
 
Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Kreisausschuss 19.03.2014 öffentlich 

 
Tagesordnungspunkt:   
 

Haushaltssatzung 2014/2015 
 

Sachverhalt: 

Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 11.03.2014 die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan nebst Anlagen des Rhein-Kreises Neuss für die Haushaltsjahre 2014/2014 
beraten.  
Nach Abschluss der Beratungen ergibt sich für den Ergebnisplan 2014 ein Fehlbedarf von 
308.000 EUR und für den Ergebnisplan 2015 ein Fehlbedarf von 330.000 EUR. Der 
Finanzausschuss beauftragte die Verwaltung, für die zuvor genannte Deckungslücke einen 
entsprechenden Deckungsvorschlag zu erarbeiten. 
Der Vorschlag der Verwaltung ist der beigefügten Anlage zu entnehmen. 
 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Kreisausschuss beschließt die aus der Anlage ersichtlichen Änderungen des Ergebnis- 
bzw. Finanzplanes 2014/2015. 
Er empfiehlt dem Kreistag den Beschluss der Haushaltssatzung des Rhein-Kreises Neuss mit 
ihren Anlagen für die Haushaltsjahre 2014 und 2015  unter Berücksichtigung der 
Veränderungen aus den Haushaltsberatungen aufgrund des § 53 der Kreisordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen und der §§ 75 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der jeweils zurzeit gültigen Fassung. 
 
 
 
 
Anlagen: 

 Zusammenstellung der haushaltswirksamen Beschlüsse des Finanzausschusses mit 
Verwaltungsvorschlag zum Ausgleich der Ergebnispläne 2014/2015 

 Haushaltssatzung 2014 und 2015 
 





S

e Ansatz Ansatz mehr(+) mehr(+) Ansatz Ansatz mehr(+) mehr(+)

i PB Produkt Sachkonto Bezeichnung neu FA ÄL VW weniger(-) weniger(-) neu FA ÄL VW weniger(-) weniger(-)

t 2014 2014 Ertrag Aufwand Aufrechnung 2015 2015 Ertrag Aufwand Aufrechnung

e EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Ergebnisplan 2014/15 + 407.105.985 + 407.105.985 + 0 + 412.188.719 + 412.188.719 + 0

1. Änderungsliste vom 16.01.14 - 28.172 - 28.172 + 0 + 1.146.884 + 1.146.884 + 0

gesamt: + 407.077.813 + 407.077.813 + 0 + 413.335.603 + 413.335.603 + 0

020 Sicherheit und Ordnung  

020 126 010 Brandschutz

240 020 126 010
5291 1190       -

neu-

Machbarkeitsstudie für ein 

feuerwehrtechnisches Zentrum
+ 0 + 0 + 0 + 0 0 + 5.000 + 0 + 5.000 - 5.000

020 128 010

257 020 128 010
5318 0630       -

neu-
Stufenplan zur Beschaffung von digitalen 

Meldeempfängern für Hilfsorganisationen
+ 30.000 + 0 + 30.000 -30.000 + 30.000 + 0 + 30.000 - 35.000

040 Kultur und Wissenschaft  

040 263 010

370 040 263 01 4321 0000 Benutzungsgebühren + 840.000 + 830.000 + 10.000 -20.000 + 870.000 + 830.000 + 40.000 + 5.000

370 040 263 01 4484 0000 Erstattungen sonstiger öffentlicher Bereiche + 70.000 + 60.000 + 10.000 -10.000 + 90.000 + 60.000 + 30.000 + 35.000

050 Soziale Leistungen  

050 331 010 Förderung der Wohlfahrtspflege

406 050 331 010 5318 0242 Soziales Handlungskonzept + 400.000 + 200.000 + 0 + 200.000 -210.000 + 400.000 + 200.000 + 200.000 - 165.000

050 351 010 Allgemeine Sozialverwaltung

425 050 351 010 5291 1000 Sozio-ökonomisches Monitoring + 30.000 + 30.000 + 0 + 0 -210.000 + 30.000 + 45.000 - 15.000 - 150.000

080 Sportförderung  

080 421 010 Sportförderung

500 080 421 010 5318 0470

Zuschüsse zur Förderung des Sports          

hier: Erhöhung des Zuschusses an die 

Stiftung Sport der Sparkasse Neuss

+ 10.000 + 0 + 0 + 10.000 -220.000 + 30.000 + 0 + 30.000 - 180.000

Ergebnisplan

Gefahrenabwehr, -vorbeugung

Musikschule Rhein-Kreis Neuss
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S

e Ansatz Ansatz mehr(+) mehr(+) Ansatz Ansatz mehr(+) mehr(+)

i PB Produkt Sachkonto Bezeichnung neu FA ÄL VW weniger(-) weniger(-) neu FA ÄL VW weniger(-) weniger(-)

t 2014 2014 Ertrag Aufwand Aufrechnung 2015 2015 Ertrag Aufwand Aufrechnung

e EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
500 080 421 010 5291 1000 Werbung "Deutsches Sportabzeichen" + 2.500 + 0 + 2.500 -222.500 + 2.500 + 0 + 2.500 - 182.500

500 080 421 010 5291 1000
Teilnahme an internationalen 

Sportveranstaltungen
+ 0 -222.500 + 5.000 + 0 + 5.000 - 187.500

500 080 421 010 5291 1000 Duale Karriereplanung + 3.000 + 10.000 - 7.000 -215.500 + 0 - 187.500

500 080 421 010 5291 1000 Inklusionsprojekt + 2.500 + 0 + 2.500 -218.000 + 2.500 + 0 + 2.500 - 190.000

090 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen  

090 511 010 Kreisentwicklung

507 090 511 010
5291 1200       -

neu-
Masterplan "grün" + 20.000 + 0 + 0 + 20.000 -238.000 + 20.000 + 0 + 20.000 - 210.000

150 Wirtschaft und Tourismus  

150 571 010 Wirtschaftsförderung

648 150 511 010
5291 1210        

-neu-

"Handlungskonzept pro Wirtschaft" Co-

Finanzierung EFRE/ESE
+ 50.000 + 0 + 0 + 50.000 -288.000 + 50.000 + 0 + 50.000 - 260.000

160 Allgemeine Finanzwirtschaft  

160 611 010

662 160 611 010 4182 0020 Mehrbelastung Jugendmusikschule + 800.000 + 820.000 - 20.000 -308.000 + 770.000 + 840.000 - 70.000 - 330.000

Summe Veränderungen 
Finanzausschuss 0 308.000 0 330.000

Verschlechterung (-) - 308.000 - 330.000

Vorschlag der Verwaltung zum Ausgleich des Ergebnisplanes 2014/2015:

150 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen  

150 573 010

658 150 573 010 4651 0000

Gewinnausschüttung Sparkasse 

Begründung: Anpassung an die Ergebnisse 

der Vorjahre

+ 1.058.000 + 750.000 + 308.000 308.000 + 1.080.000 + 750.000 + 330.000 + 330.000

Ergebnisplan Gesamtbetrag neu: 407.385.813 407.385.813 + 0 413.665.603 413.665.603 + 0

Finanzanlagen und Bürgschaften

Steuern, allg. Zuweisungen und Umlagen
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S

e Bezeichnung Ansatz Ansatz mehr(+) mehr(+) Ansatz Ansatz mehr(+) mehr(+)

i neu FA ÄL VW weniger(-) weniger(-) neu FA ÄL VW weniger(-) weniger(-)

t 2014 2014 Einzahlung Auszahlung Aufrechnung 2015 2015 Einzahlung Auszahlung Aufrechnung

e EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Finanzplan 2014/15

a) Lfd. Verwaltungstätigkeit + 399.090.477 + 390.587.344 + 8.503.133 + 404.433.174 + 393.593.430 + 10.839.744

b) Investitionstätigkeit (68, 69, 78, 79) + 4.209.081 + 26.424.500 - 22.215.419 + 5.026.665 + 21.164.223 - 16.137.558

1. Änderungsliste vom 16.01.14

a) Lfd. Verwaltungstätigkeit + 73.228 - 1.702.172 + 1.775.400 + 1.061.201 - 1.032.517 + 2.093.718

b) Investitionstätigkeit (68, 69, 78, 79) + 14.000 - 442.435 + 456.435 - 70.000 - 224.900 + 154.900

a) Lfd. Verwaltungstätigkeit + 399.163.705 + 388.885.172 + 10.278.533 + 405.494.375 + 392.560.913 + 12.933.462

b) Investitionstätigkeit (68, 69, 78, 79) + 4.223.081 + 25.982.065 - 21.758.984 + 4.956.665 + 20.939.323 - 15.982.658

Summe Veränderungen lfd. 
Verwaltungstätigkeit  (Übertrag vom 
Ergebnisplan) 308.000 308.000 0 330.000 330.000 0

060 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe  

7 361 01003

443 060 361 010 7812 0000 Zuweisungen für Kita an Gemeinden + 990.000 + 965.000 + 0 + 25.000 -25.000

443 060 361 010 7818 0000 Zuweisungen für Kita an Freie Träger + 1.423.071 + 766.306 + 0 + 656.765 -656.765 + 830.000 + 0 + 830.000 - 830.000

Summe Veränderungen 
Investitionstätigkeit Finanzausschuss 4.223.081 26.663.830 -681.765 4.956.665 21.769.323 -830.000

Finanzplan 2014/15 neu

a) Lfd. Verwaltungstätigkeit 399.471.705 389.193.172 10.278.533 405.824.375 392.890.913 12.933.462

b) Investitionstätigkeit (68, 69, 78, 79) 4.223.081 26.663.830 -22.440.749 4.956.665 21.769.323 -16.812.658

Finanzplan

Kindertageseinrichtungen/Tagespflege
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2014 2015

§ 1 Ergebnisplan 

Gesamtbetrag der Erträge 407.385.813 € 413.665.603 €

Gesamtbetrag der Aufwendungen 407.385.813 € 413.665.603 €

Finanzplan

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 399.471.705 € 405.824.375 €

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 389.193.172 € 392.890.913 €

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und Finanzierungstätigkeit 4.223.081 € 4.956.665 €

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit und Finanzierungstätigkeit 26.663.830 € 21.769.323 €

§ 2 Gesamtbetrag der Kredite 0 € 0 €

§ 3 Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 8.750.200 € 0 €

§ 4 Verringerung der Ausgleichsrücklage 0 € 0 €

§ 5 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 50.000.000 € 50.000.000 €

§ 6 Zif. 1 Hebesatz der Kreisumlage 39,6 v.H. 39,8 v.H.

§ 6 Zif. 1  

Satz 2 4,27 v.H. 4,29 v.H.

§ 6 Zif. 3 Hebesatz der Jugendamtsumlage 19,327 v.H. 18,699 v.H.

Soweit sich die kreisangehörigen Gemeinden durch Satzungsregelung an den Netto- 

aufwendungen im Bereich des SGB II beteiligen, werden 

der Umlagegrundlagen nicht erhoben. 50% der Nettoaufwendungen werden nach der Anzahl der 

Bedarfsgemeinschaften abgerechnet.

Auswirkungen auf die Haushaltssatzung 2014/2015
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